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25 – 30 % Stearin,    
4 – 6 % Paraffin

5 – 13 % Stearin,  
ca. 4 % Paraffin

90 – 100 % Paraffin

100 % 
Bienenwachs!

5 – 20 % Paraffin
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Verfälschungen

- verformte Zellen

- schlechte Entwicklung

- kollabierende Waben

Paraffinzusatz



Verfälschungen

Ist Paraffin gefährlich für Bienen?

Nein, Bienen akzeptieren auch Mittelwände aus
100 % Paraffin.

Aber: Ist der Schmelzpunkt zu niedrig, brechen
die Waben zusammen.

Aber: Paraffin kann selbst verunreinigt sein.



Verfälschungen

Stearinzusatz

- Königin legt Eier, aber bis zu 
90 % der Brut stirbt.

- Instabile Waben

- (Propolisierte Zellränder)

- (Eingenagte Löcher)

Fotos: Markus Gann, Alexander Oppitz



Verfälschungen

Ist Stearin gefährlich für Bienen?

Ja. Belgische Studie zeigte, dass beigemengtes Stearin 
allein ausreicht, um Brut abzutöten.

(Institut für Landwirtschaft, Fischerei und Ernährungsforschung)

35 % Stearin 40 % Stearin 30 % StearinBienenwachs



Verfälschungen

Sind Wachsverfälschungen ein seltenes Phänomen?

Von 13 Mittelwandproben 
enthielten vier Stearin. 
Zwei enthielten geringe 

Mengen Paraffin.



Verfälschungen

~15 % Stearin, ~60 % Paraffin, Rückstände

25-30 % Stearin, geringe und hohe Rückstände

5-30 % Stearin, geringe und hohe Rückstände

9-30 % Stearin, geringe Rückstände

9-30 % Stearin, geringe Rückstände

Sind Wachsverfälschungen ein seltenes Phänomen?



Verfälschungen

Sind Wachsverfälschungen ein seltenes Phänomen?

Über 70 % getesteter Mittelwände auf 
dem internationalen Markt waren mit 

Paraffin gestreckt!
(Svecnjak, 2016: 236 Proben aus 19 Ländern 

zwischen 2014 und 2016)

Dbj 10/2017

Verfälschtes Bienenwachs 
kommt durch Wachskreisläufe 
immer wieder auf den Markt.



Der fehlende Standard



Der fehlende Standard

Standards für Bienenwachs:

Aber es gibt keinen Standard für die Imkerei!

- EU-Verordnung 231/2012 für
Zusatzstoff E 901 in Lebensmittel

- Europäisches Arzneimittelbuch

- RAL GZ 041: Bienenwachskerzen

Dbj 12/2016, 10/2017



Der fehlende Standard

Die 
Konsequenzen Jeder darf Mittelwände 

„aus Bienenwachs“ 
verkaufen, die kein 

Bienenwachs enthalten.

Jeder darf 
„pestizidarme“ 
Mittelwände 

verkaufen, die 
viele Pestizide 

enthalten.

Aber: Die 
Mittelwände 
müssen ihre 

Funktion 
erfüllen. 



Wie erkennt man 
echtes 

Bienenwachs?



Können Sie echtes von verfälschtem
Bienenwachs unterscheiden?

Echtes Bienenwachs?

Farbe
Geruch

Farbe der Kerzenflamme
Klebrigkeit

Ausbleichen in der Sonne
Knetbarkeit
Brüchigkeit

Bemalen mit Kreide
Löslichkeit in Aceton/Benzin

Test mit Harnstofflösung
Einfache Schmelzpunktbestimmung

Dbj 12/2016 
Dbj 11/2017



Der Thie-Test: Einfacher Nachweis auf Stearin

Echtes Bienenwachs?

Dbj 4/2017

Wachs über Nacht in Wasser einlegen.

Reines 
Bienenwachs

5 % Stearin 20 % Stearin



Der Thie-Test: Einfacher Nachweis auf Stearin

Echtes Bienenwachs?

Dbj 4/2017

Weißer Belag, der sich nicht wegföhnen lässt.

Reines 
Bienenwachs5 % Stearin



Echtes Bienenwachs?

Der einzige sichere Weg: Laboranalyse!
(GC/MS oder FT-IR)



Empfehlungen

Nicht auf Internetplattformen kaufen, 
wenn Sie den Händler nicht kennen.

Den Preis überprüfen: 9,50 Euro/kg für 
raffiniertes, konventionelles Bienenwachs.

Immer nach einem aktuellen Zertifikat 
von einem europäischen Labor fragen!

Bei „pestizidarmen” Mittelwänden immer 
überprüfen, nach was gesucht wurde .



Empfehlungen

Akteure müssen für 
einen Standard 

zusammenkommen.

Qualitätsmanagement-
system bei den 

Herstellern.

Den Wert des Wachses überdenken.

Wachserzeugergemeinschaften bilden.



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Kontakt:
sebastian.spiewok@bauernverlag.de


